Ausleihmodalitdten

Ausleihdauer und Kosten

Lehrkrafte an schleswig-holsteinischen Grund-
schulen konnen die Forscherkiste und das
Energie-Erlebnis-Fahrrad fiir die Dauer von
maximal sechs Wochen ausleihen. Fiir den
Verleih der Materialien wird eine Kostenbe-
teiligung in Héhe von 50,- Euro erhoben.

Abholung der Materialien

Die Materialien werden von Schule zu Schule
weitergegeben. Die Abholung der Materiali-
en ist von der Schule, bzw. von der Lehrkraft
eigenstdndig zu organisieren.

Die Adresse der Schule, von der die Materialien
abzuholen sind, wird von der S.0.F. Save Our
Future - Umweltstiftung ibermittelt. Der Uber-
gabetermin ist dann zwischen den Schulen
selbststandig zu vereinbaren. Die S.0.F. be-
miiht sich bei der Organisation des Verleihs

um eine moglichst ortsnahe Weitergabe der
Materialien.

Bei Ubergabe der Materialien ist von
beiden Parteien ein Ubergabeprotokoll
auszufiillen. Mit der Ubernahme geht die
Verantwortung fiir die Materialien
auf die Schule/Lehrkraft Gber.

Anmeldeformular

Weitere Informationen zu den Aus-
leihmodalitdten und ein Anmeldeformular zum
Download finden Sie im Internet unter:

- www.kinder-tun-was.de
Rubrik: Praxishilfen/Materialkisten

Organisation

Bei Fragen zu den Materialien, den Ausleih-
modalitdten oder zur Anmeldung helfen wir
gerne weiter:

S.0.F. Save Our Future — Umweltstiftung

Bahnhof Klein Flottbek
Jurgensallee 51-53
22609 Hamburg

Telefon: 040 / 240 600
Telefax: 040 / 240 640

info@save-our-future.de

SAVE OUR FUTURE

umwertstirtune  WWW.Save-our-future.de

Ansprechpartnerin: Silvia Klein

Verdnderung beginnt im Kopf

Die S.0.F. Save Our Future - Umweltstiftung
fordert Umwelthewusstsein und nachhaltiges
Handeln.

Materialien fiir Grundschulen

Seit mehreren Jahren engagiert sich die Stif-
tung insbesondere in der Umweltbildung und
Bildung fiir nachhaltige Entwicklung im Ele-
mentarbereich. Zur Unterstiitzung lebendiger
Bildungsprojekte hat die S.O.F. verschiedene
Materialkisten und Handreichungen entwickelt.

Weitere Informationen zu den Materialangebo-
ten und Anleitungen fiir Projekte, Experimente
und Spiele finden Sie unter:

- www.kinder-tun-was.de
Rubrik: Praxishilfen
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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 315.496 Höhe: 228.189 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1400 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
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Klimaschutz fiir kleine Leute

Wie viel Kraft und Ausdauer brauche ich, um
den Strom fiir eine Bohrmaschine oder einen
Kassettenrecorder zu erzeugen? Was ist der

Treibhauseffekt? Woher kommt unser Strom?

Auf diese und viele weitere Fragen finden
Kinder Antworten, wenn sie sich spielerisch
und mit allen Sinnen mit den Materialien aus
der Forscherkiste ,,Energie erleben!“ und dem
Energie-Erlebnis-Fahrrad auseinandersetzen.
Das umfangreiche Materialangebot wurde
von der S.0.F. Save Our Future - Umweltstif-
tung in Zusammenarbeit mit dem azv Sid-
holstein sowie mit finanzieller Unterstiitzung
des Ministeriums fiir Landwirtschaft, Umwelt
und landliche Raume des Landes Schleswig-
Holstein speziell fiir Grundschulen entwickelt.

Interessierte Lehrkrafte an schleswig-holsteini-

schen Grundschulen kdnnen sich die Forscher-
kiste und das Energie-Erlebnis-Fahrrad fiir die
Dauer von maximal sechs Wochen ausleihen.
Fir den Verleih der Materialien wird eine Kos-
tenbeteiligung in Hhe von 50,- Euro erhoben.

Das Materialangebot

Forscherkiste ,,Energie erleben!*
Die Materialkiste enthdlt:

> Leitfaden zur Handhabung

> 20 Bildkarten ,Was liefert Energie?“

> Schaubild ,,Wo kommt der Strom her?“
mit Erganzungsbildern zu Sonne, Wind,
Wasser

Y

Schaubild ,,Energiesparmoglichkeiten im
Wohnhaus*

Energiespar-Memory
Energiequellenrdtsel
Energieverbrauchsmesser
Warmespeicherversuch

Modell zum Treibhauseffekt

10 Solarrotoren und Legobausteine
Solarbaukasten ,,Sunstick*

Solarballon

Y VY YV V Y YV YV YV

DVD Solarenergie - Die Sendung mit der
Maus

Y

Wasserrad mit Hammerwerk

Y

verschiedene Biicher

Gesamtwert der Forscherkiste und des Energie-Erlebnis-

Fahrrades rund 3.000,- Euro

Energie-Erlebnis-Fahrrad

Bei dem Energie-Erlebnis-Fahrrad handelt es
sich um ein Kinderfahrrad, das auf ein Gestell
montiert und mit einem speziellen Generator
ausgestattet ist. Der Generator wird {iber
einen Riemenantrieb vom Hinterrad des Fahr-
rades angetrieben und erzeugt den Strom,
der wahlweise fiir den Betrieb eines Lampen-
kastens, eines Kassettenrekorders, einer
Bohrmaschine oder eines Heizstabs genutzt
werden kann.

Mit dem Energie-Erlebnis-Fahrrad erleben die
Kinder, wie viel Kraft und Ausdauer notwen-
digist, um Lampen zum Leuchten oder einen
Kassettenrecorder zum Spielen zu bringen.
Sie spiiren, dass sie fiir das Erwdrmen von
Wasser viel mehr Energie benétigen, als fiir
das Antreiben einer Bohrmaschine.




